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National�agge
Rechtzeitig zum Nationalfeiertag vor einigen Jahren ruft ein Redakteur des österre-

ichischen Wochenmagazins NEWS bei mir an: „Wir machen eine Geschichte zur 

Beziehung der Österreicher zur National�agge. Wir fotogra�eren Menschen mit 

der österreichischen Fahne und holen dazu Statements ein. Dürfen wir Sie auch fo-

togra�eren? Mit der österreichischen Fahne, die sie als Kopftuch tragen? Sie dürfen 

auch einige Worte dazu sagen, zu Integration und so. Sie sind doch Migrantin und 

Österreicherin, oder? Sie werden in prominentem Umfeld abgebildet: Bundespräsi-

dent Fischer, Hermann Nitsch, Hans Krankl kommen in der Geschichte auch vor...“

Es geht wieder einmal um das Kopftuch. Doch diese Anfrage verwirrt: Geht es um 

die Identi�kation mit dem österreichischen Staat? Geht es um Integration? Ist das 

Kopftuch doch kein Hindernis für die Aufnahme in die Liga der österreichischen 

Prominenz, wenn es rot-weiß-rot ist? Ist das Symbol für „Rückständigkeit und 

Frauenunterdrückung“ nicht mehr so bedrohlich, wenn es aus der österreichischen 

National�agge geschnitten ist? Und vor allem: Was hat es zu bedeuten, in einer 

Gesellschaft, die vehement Entschleierung fordert, ein Angebot zur Verschleierung 

zu bekommen? Die Beweggründe des Boulevardjournalismus sind unergründlich. 

Kopftuch sells! 

Dummheit tut weh.
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